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Baumaßnahmen an der Talsperre Pöhl: Staumauer für
Verkehr gesperrt

Ab Montag, den 23. September 2013, wird die Straße über die Mauerkrone
der Talsperre Pöhl (Vogtlandkreis) bis Juni 2014 voll gesperrt. Umleitungen
werden beidseitig über die B173 geführt. In dieser Zeit wird die Brücke
über die Hochwasserentlastungsanlage der Talsperre abgerissen und neu
aufgebaut. Dieser Ersatzneubau kostet die Landestalsperrenverwaltung
rund 800.000 Euro.

Die Straße S297, die über die Mauerkrone der Talsperre Pöhl führt,
wird zusätzlich einen Geh- und Radweg erhalten. Diese Maßnahme wird
durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr (Niederlassung Plauen)
durchgeführt. Sie kostet rund 1,7 Millionen Euro und wird vom Europäischen
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) gefördert.

Die geplante Bauzeit bendet sich weitestgehend außerhalb der Saison, um
Einschnitte in der Tourismuswirtschaft soweit wie möglich zu vermeiden.
Um die Sperrung für den Verkehr auf ein Minimum zu beschränken, werden
zwischen September 2013 und Juni 2014 so viele Baumaßnahmen wie
möglich gleichzeitig durchgeführt. In dieser Zeit soll der Ersatzneubau
der Brücke entstehen sowie mit dem Bau des neuen Geh- und Radweges
begonnen werden.

Der zweite Bauabschnitt soll im Anschluss zwischen Juni 2014 und Mai 2015
erfolgen. Dabei wird der Geh- und Radweg fertiggestellt und die Straße
saniert. In dieser Phase ist nur noch eine halbseitige Sperrung nötig.

Die Straßenbrücke über die Talsperre Pöhl wurde 1963 aus Spannbeton
errichtet. Sie überspannt die gesamte Hochwasserentlastungsanlage in
der Mitte der Staumauer und hat eine Länge von etwa 30 Metern.
An der Brücke wurden verschiedene Schäden festgestellt. So hatten
sich beispielsweise Hohlstellen im Beton gebildet. Die Spannglieder der
Brücke – die wichtigsten tragenden Teile der Spannbetonkonstruktion –
sind teilweise durchgerostet. Nach statischen Berechnungen musste die
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Belastung der Brücke eingeschränkt werden. Seitdem ist die Mauerkrone der
Talsperre Pöhl nur noch einspurig befahrbar.


